
Quellen und Schrifttum 

Bemerkungen: 
1. Die vorliegende Bibliographie ist umfangreicher als es diese Arbeit erfordert. Die Biblio-

graphie ist auch im Hinblick auf eine von mir vorbereitete umfangreiche Studie über den 
Partisanenkrieg in Jugoslavien erarbeitet worden. Leider fehlt bislang ein vergleichbares 
Hilfsmittel in wesüichen Sprachen. 

2. Bei der Aufzählung der jugoslavischen Werke wurde auf eine Unterscheidung zwischen 
Quellen und Schrifttum verzichtet, weil viele Dokumente ausschließlich im Zusammenhang 
mit Memoiren, Erlebnisberichten oder Darstellungen veröffentlicht worden sind, nicht jedoch 
im Rahmen eigenüicher Dokumentationen. 

I. In deutscher Sprache: 
1. Ungedruckte Quellen 

(Angaben über den Standort der Akten befinden sich im Einleitungskapitel dieser Studie.) 
Das Kriegstagebuch des Oberbefehlshabers Südost vom 1. 5.1943—31. 12.1944. 
Das Kriegstagebuch der Heeresgruppe E vom 1. 8.1943—31.12.1944. 
Das Kriegstagebuch des Militärbefehlshabers Südost 1941—1944. (Besonders aufschlußreich 

sind die Anlagebände, die die Tagesmeldungen enthalten, sowie die bilanzartigen 
Berichte der Militärverwaltung. Wertvolles Material enthält auch der mit „Serbische 
Regierung" betitelte Anlagenband zu diesem KTB. Dieser Band umfaßt den Zeitraum 
vom 30. 8.1941—6.10.1944). 

Das Kriegstagebuch des Kommandierenden Generals und Befehlshabers in Serbien 1943/44. 
Bericht des Ia der Armeeabteilung Serbien: „Die Kämpfe der Armeeabteilung Serbien (Militär-

Befehlshaber Südost) vom August bis Oktober 1944". H.Qu., den 4.11.1944. 
Gesandtschaftsberichte aus Agram — Gesandter Siegfried Kasche und seine Mitarbeiter. 
Berichte und Briefe des Kommandierenden Generals Kroatien, Edmund Glaise von Horstenau, 

1942—1944. 
Himmler-Akten 1941—1945. Hierbei handelt es sich um die Leitz-Ordner aus dem Büro des 

Reichsführers SS, die als Beutegut in US-Archive überführt worden sind. Diese Akten 
standen mir zunächst nur in Form von Mikrofilmen zur Verfügung, die ich im 
Institut für Zeitgeschichte in München einsehen konnte. Die Bestände sind inzwischen 
ins Bundesarchiv, Koblenz, überführt worden, jedoch z. T. noch ungeordnet. 

Das (persönliche) Tagebuch des Generalfeldmarschall Maximilian Freiherr von Weichs, 1943— 
1944 (31.12.1944), sowie die handschriftlichen Eintragungen, die Freiherr von Weichs 
als General 1941/42 und als Kriegsgefangener 1945—1946 angefertigt hat. Diese Ein-
tragungen sind dem Tagebuch angefügt. 

Oberkommando des Heeres, Abteilung „Fremde Heere Ost". Herausgeber der „Kurzen Beur-
teilung der Feindlage" (1.1.1944—8. 4.1945) und „Wesentliche Merkmale des Feind-
bildes" (9. 4.1945—17. 4.1945). 

376 



Akten des Prozesses gegen die Südost-Generale vor dem amerikanischen Militärgerichtshof 
Nr. V in Nürnberg (Fall 7) im Staatsarchiv Nürnberg und im Institut für Zeitgeschichte 
in München: 
a) Beweismaterial der Anklage (Repositur 502). 
b) Verhandlungsakten (Repositur 501). 

Denkschrift „Die große Absatzbewegung im Südosten" OBSO, H.Qu. Januar 1945. Die Denk-
schrift besteht aus 12 Textseiten und 25 Lage-Karten, sowie einem Schaubild und einer 
Profil-Skizze. 

2. Gedruckte Quellen: 
Das Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab), Band IV, 

1 und 2, 1.1.1944—22. 5.1945. (Bernhard & Graefe), Frankfurt/M., 1961. 
Franz Halder, Kriegstagebuch, Band II. (Kohlhammer), Stuttgart, 1964. 
Dokumente des Oberkommandos der Wehrmacht: Hitlers Weisungen für die Kriegführung 

1939—1945. Herausgegeben von Walter Hubatsch. (Bernhard & Graefe), Frankfurt/M., 
1962. 

Lagebesprechungen im Führerhauptquartier (Protokollfragment aus Hitlers militärischen 
Konferenzen 1942—1945). Herausgegeben von Helmut Heiber. (DVA), Stuttgart 1962. 

Dokumentation: Zur Geschichte der deutschen Kriegsgefangenen des II. Weltkrieges, Band I. 
Band I, 2 = „Die deutschen Kriegsgefangenen in Jugoslavien 1941—1949". 
Band I, 2 = „Die deutschen Kriegsgefangenen in Jugoslavien 1949—1953". 
Herausgeber des Gesamtbandes: Prof. Dr. Erich Maschke.Herausgeber des I.Bandes: 
W. K. Böhme, (Gieseking), Bielefeld, 1962 und 1964. 

Dokumentation der Vertreibung der Deutschen aus Ost-Mitteleuropa. Herausgegeben vom 
Bundesministerium für Vertriebene, Flüchtlinge und Kriegsgeschädigte. 
Band V: „Das Schicksal der Deutschen in Jugoslavien." Bonn, 1961. 

3. Druckschriften: 
Thomas Altach, Tito und der Titoismus. Der Riß durch den Eisernen Vorhang. In: Neues 

Abendland (1951), S. 465—475, S. 553—558. 

Werner Baumbach, Zu spät. Aufstieg und Fall der deutschen Luftwaffe. (Pflaum), München, 
1949. 

Cajus Bekker, Kampf und Untergang der Kriegsmarine. (Sponholtz), Hannover, 1953. 
Immanuel Birnbaum, Reise in das Reich Titos. In: Außenpolitik (1951), S. 103—110. 
R. Berg, Sie wollten Tito gefangennehmen. (SS-Fallschirmjäger im Tal vor Drvar am 23. 5. 44). 

In: Der Deutsche Fallschirmjäger (1961), 7, S. 9—10. 
Hendrik van Bergh, Genosse Feind. (Unveröffentlichte Dokumente über die Rote Armee). 

(Berto), Bonn, 1962. 
K. Boelling, Josip Broz Tito — Revisionist wider Willen. In: Außenpolitik, 10 (1959), S. 324— 

330. 
Franz Borkenau, Der europäische Kommunismus (Seine Geschichte von 1917 bis zur Gegen-

wart). Bern, 1952. 
Franz Borkenau, Tito und die kommunistischen Häresien. In: Merkur (1950), S. 241—252. 
Franz Borkenau, Tito ohne Feigenblatt (Belgrad kämpft gleichberechtigt für die Weltrevolution). 

In: Rheinischer Merkur (1956), S. 4. 
Julius Rraun, Enzian und Edelweiß (Die 4. Gebirgs-Division 1940—1945). (Podzun), Bad Nau-

heim, 1955. 
W. Bretholz, Ich sah sie stürzen (Die politische Entwicklung Südosteuropas 1944—48). Mün-

chen, 1953. 
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Hans Buchheim, Die Deutsche Mannschaft und die Ersatzstaffeln der deutschen Volksgruppe 
in Kroatien. In: Gutachten des Instituts für Zeitgeschichte, München, 1958, S. 410—411. 

Alex Buchner, Kampfkommandos im Kleinkrieg. In: Deutsche Soldatenzeitung. 7 (1957), S. 5. 
Burda — Druck und Verlag, Der II. Weltkrieg im Bild, 2 Bände. Burda-Verlag, Offenburg/ 

Baden, 1952. 

Franz Csokor, Als Zivilist im Balkankrieg. (Herold), Wien, 1947. 

L. Dalmas, Quo vadis, Tito? (Das jugoslavische Experiment). Frankfurt/M., 1952. 
H. Doerr, Kriegführung, Besatzungspolitik und Partisanen. In: Wehrwissenschaftliche Rund-

schau, (1951), S. 25—32. 

L. Einicka, Die antifaschistische Bewegung und der Freiheitskampf der Völker als wichtiger 
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sche Imperialismus und der II. Weltkrieg. (Ost)-Berlin, 1960. 

Andreas Engermann, Einen bessern findst du nicht. (Lichtenberg), 1961. 
Arthur Ehrhart, Kleinkrieg (Geschichtliche Erfahrungen und künftige Möglichkeiten). Potsdam, 

1944. 
Adolf von Ernsthausen, Die Wölfe der Lika (Mit Legionären, Ustaši, Domobranen und 
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gmünd, 1959. 

Walter Erfurth, Die Geschichte des deutschen Generalstabes 1918—1945. (Musterschmidt), 
Göttingen, 1957. 
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krieg. (Diss. 1954). 
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krieg). 
Fritz von Forell, Sie ritten in die Ewigkeit. (Gieseking), Bielefeld, 1957. 
Hermann Frank, Rückzugskämpfe im Gebirge (Jugoslavien 1944/45). In: Allgemeine Schwei-

zerische Militärzeitschrift, (1956), S. 126—140. 
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land. In: Deutsche Soldatenzeitung, Nr. 41/42, 1953. 
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